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Betreff:

Kooperationsprojekt HaLT!
Antrag der Fraktionen von CDU und SPD vom 24.06.2014  

Antragstext:

Berichten der Drogenbeauftragten des Bundes zufolge, wurden im Jahr 2012 26.673 Kinder und 
Jugendliche im Alter von 10 bis 19 Jahren aufgrund einer Alkoholvergiftung stationär in einem 
Krankenhaus behandelt. Hierbei handelt es sich um den höchsten Stand seit Beginn der 
statistischen Auswertung im Jahr 2000. 
In Hessen wurden insgesamt 1380 Jugendliche wegen Alkoholvergiftungen behandelt. Während 
die Zahl der wegen Alkoholvergiftungen behandelten Jungen rückläufig ist, stieg die Zahl der 
behandelten Mädchen um vier Prozent im Vergleich zum Vorjahr.
Im Jahr 2007 wurde das durch die Landeshauptstadt Wiesbaden unterstützte Kooperationsprojekt 
„HaLT!“ gegründet, welches einen Schwerpunkt auf die Alkoholmissbrauchsprävention bei 
Jugendlichen legt. Neben dem Schaffen eines Problembewusstseins bei den Betroffenen, wurden 
für die Jahre 2008 bis 2012 umfangreiche Daten  zur Thematik des Alkoholmissbrauchs bei 
Wiesbadener Jugendlichen gesammelt (u.a. Zahl der durchgeführten Alcotests, der stationären 
Einlieferungen von Jugendlichen etc.). Zuletzt wurden die gesammelten Daten durch Beschluss 
0279 der Stadtverordnetenversammlung am 01.September 2011 (SV-Nr. 11-F-33-0013) 
offengelegt.

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten,

1. zu berichten, ob es gesammelte Daten für das Jahr 2013 gibt und diese gemeinsam mit den 
Daten der Vorjahre ggf. nach Geschlecht und Alter aufbereitet werden können;

2. die in dieser Form aufbereiteten Daten alljährlich den Ausschüssen für 
Frauenangelegenheiten sowie Bürgerbeteiligung, Völkerverständigung und Integration 
vorzulegen.
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